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Zuspruch für die Demenz-WG
Gemeinderat äußert sich positiv über großes Wohnbau-Projekt

Oberhaching - Eine Grund- seinen Worten Selbst- Lmd im Umfeld offen zu spre-
satzentscheidung fällt zwar Mitbestimmung der Angehö- ehen", sagte er. Nach seinen
erst in der näch::;ten Sitzung. rigen einen zentralen Stellen- Worten sind schließlich die
Doch schon jetzt hat sich der wert einnehmen. zukünftigen Bewohner häufig
Oberhachinger Gemeinderat Wie er darJcbrte, fällt eine alte Nachbarn, die noch Ull-

positiv zu' einem umfassen- solche WG nicht unter die betreut leben, jedoch der Be-
den Wohnbau-Projekt geäu- I-Jeimgesetzgebung Llnd kann treuung bedürlen.
Bert. Im Raum stehen Überle- daher sehr individuell auf die Auf Nachfrage von JuUa
gungen der Baugesellschall Krause (WOO), ob genügend
i\lünchen-Laml (BML), 40 D W rh Ptlegekrtifte für ein ~okhe~
1\'1iet- und Eigentumswoh- emenz- Gs u ren Projekt zur Verfügung stün-
nungen sowie eine Demenz- oft zu Protesten in den, sagte Okrslar, dass das
Wohngemdnschaft ,für 8;cht der Nachbarschaft r-.lodell .attraktiv f~r das P~r-
Personen auf gememdeclgc- sonal SCI, da man sich person-
nem Grund zu buuen. Genau- lieher um jeden Bewohner
er: Auf dem rund 5000 Qua- Bedürfnisse der Bewohner kümmern könne und nicht
dratmeter groHen Areal zwi- zugeschnitten werden. ,.Für nach Minuten abrechnen
sehen Innerem Stockweg, Ky- Angehörige bedeutet dies:' ak- f müsse. Josef Ertl (CSU) woll-
berg Strage und St. Rita-Weg. tive Mitwirkung an der Ge- te wissen, wie orfen die WO
Die Gemeinde ist mit 5,5 Pro- staltung des Alltagslebens der ist. Okr~lär sagte, der Aus-
zent an der BML beteilibrt. Bewohner" Ein Angehöri- gang werde nicht ahgesperrt.

Im Vorfeld berichtete Mar- gen-Gremium kümmere sich Der oft starke Bewegungs"
tin Okrslar, Gründer und um Verträge mit Pflegedienst, drang der Menschen wird
Vorsitzender der Oenossen- Betreuung, Vermieter und eh- durch einen Rundweg im
schaft "Maro" für selbstbe- renamtlichen Helfern. Garten aufgefangen. Margit
stimmtes und nachbarschaft- Im 'Vorfeld gebe es nicht Markl (SPD) fragte nach, ob
liehes Wohnen den Gemein- selten Protest aus der Nueh- auch eine Stiftung zur Unter-
deräten über das Modell einer barschaft, sagte Okrslar. "Es stützung denkbar wäre.
Demenz- WG, bei der nach ist wichtig, mit den Menschen BIRGIT DAVIES
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